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Neues Feuerwehrauto

für die FF Gansbach-Kicking

Neue Siedlungsstraße „In der Au“
Zubau Feuerwehrhaus in Gerolding

Neuer Freizeitbereich beim Freibad

Es tut sich was in der Gemeinde!



2 Service & Infos

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Der Herbst hat Einzug gehalten, die Natur färbt sich 
bunt, ein schöner Moment, um auf die Entwicklungen in 
unserer Marktgemeinde zurückzublicken.

Erfolgreiche Badesaison 2025
Unsere Badeanlage war auch in diesem Sommer wieder ein 
beliebter Treffpunkt für Groß und Klein. Besonders freut uns, 
dass zwischen Badeanlage und Beachvolleyballplatz ein 
neuer Sonnenschutz errichtet werden konnte. Ein großer Dank 
geht an Mario Mader und den Bauhof für die Umsetzung 
dieses Projektes, ebenso an den LEADER-Verein, der durch die 
KLAR-Invest Maßnahme das Vorhaben unterstützt hat.

Siedlungsstraßenbau
Gansbach „In der Au“ wurde erfolgreich abgeschlossen. Mit 
der Fertigstellung konnte ein wesentliches Infrastrukturprojekt 
für die Anwohnerinnen und Anwohner realisiert werden, das 
sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Aufenthaltsqualität 
in diesem Wohngebiet verbessert. Im Zuge der Bauarbeiten 
wurde auch Wert auf die ökologische Gestaltung gelegt. An 
den Randbereichen der Straße wurde eine Versickerungsfähi-
ge Pflasterung verwendet, und mit Grünraumrabatte verse-
hen. Diese bepflanzten Flächen tragen nicht nur zur optischen 
Aufwertung der Siedlung bei, sondern fördern auch die Versi-
ckerung von Regenwasser und verbessern das Mikroklima.

Freiwilliges Engagement
Besonders hervorzuheben ist das ehrenamtliche Engagement 
einiger Bürgerinnen und Bürger. Durch ihre freiwillige Tätigkeit, 
sei es beim Pflegen von Blumenbeeten, beim Zurückschneiden 
von Sträuchern oder durch andere wertvolle Einsätze tragen sie 
wesentlich dazu bei, dass unsere Gemeinde ein lebenswerter 
Ort bleibt. Ihr Einsatz macht den Unterschied, und dafür möch-
ten wir allen Helferinnen und Helfern von Herzen danken. Wenn 

auch Sie sich einbringen möchten, lassen Sie es uns bitte wissen. 
Jede helfende Hand ist willkommen und trägt dazu bei, dass wir 
unsere Gemeinde gemeinsam weiter verschönern.

Lebendiges Vereinsleben
Unsere Vereine sind ein wesentlicher Teil des Miteinanders in 
der Marktgemeinde. Mit zahlreichen Veranstaltungen und 
Projekten zeigen sie, wie viel erreicht werden kann, wenn viele 
gemeinsam anpacken. Dieses Engagement bereichert das 
Leben in unserer Gemeinde in besonderer Weise.

Schulstart 2025
Für viele Kinder beginnt mit dem Schulstart ein neuer Lebens-
abschnitt. Wir wünschen allen Erstklässlerinnen und Erst-
klässlern viel Freude und Erfolg auf ihrem Weg. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die in unseren Bildungseinrichtungen 
tätig sind: den Pädagoginnen und Pädagogen, den Betreu-
erinnen und Betreuern sowie den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern in Kindergarten und Schule. Ihr täglicher Einsatz ist 
von unschätzbarem Wert. Besonders danken wir für die stets 
gute Zusammenarbeit!

Neuer Totengräber in Gerolding und Gansbach
Mit 1. September 2025 hat Herr Marco Koppel die Arbeiten  
als Totengräber in den Gemeindefriedhöfe Gerolding und 
Gansbach übernommen. Damit tritt er die Nachfolge von 
Herrn David Hirschmüller an, der diese Aufgabe bisher erfüllt 
hat. Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Hirschmüller für 
seine Arbeit, und wir wünschen Herrn Koppel alles Gute für 
seine neue Tätigkeit.                                     

Ich wünsche allen Bürgerrinnen und Bürger eine angenehme 
und farbenfrohe Herbstzeit. 

Josef Berger 
Bürgermeister

Bürgerservice
Montag 	 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 7.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 18.00 Uhr

Bauamt und Standesamt
Montag	 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 18.00 Uhr

Postpartner Gansbach
T 02752/8246 - 20

Montag - Dienstag� 7.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch � geschlossen 
Donnerstag � 13.00 –  18.00 Uhr 
Freitag � 7.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 15.00 –18.00 Uhr
Wir bitten um telefonische Vereinbarung unter 02752 8246 

Bürgermeistersprechstunden

Josef Berger
Bürgermeister
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Öffentliche Flächen
Öffentliche Flächen wie Straßen, Gehsteige und Plätze 
sind für alle da und dienen in erster Linie dem Verkehr 
sowie dem sicheren Miteinander im Gemeindegebiet. 
Immer wieder kommt es aber vor, dass diese Flächen ohne 
Absprache für private Zwecke genutzt werden – etwa zum 
Abstellen von Fahrzeugen oder Anhängern oder zum Auf-
stellen von Gegenständen oder für Veranstaltungen.

Wir möchten die Bevölkerung daher daran erinnern:
Für die Benützung von Straßen und Plätzen zu ande-
ren Zwecken als zum Verkehr ist in vielen Fällen eine 
Bewilligung erforderlich. Dies ist in der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO 1960) klar geregelt:

§ 82 StVO – Bewilligungspflicht
Die Nutzung von Straßen „zu anderen Zwecken als zu 
solchen des Straßenverkehrs“ – etwa für gewerbliche 
Tätigkeiten, Werbung oder Veranstaltungen – ist nur mit 
einer behördlichen Bewilligung erlaubt. Das betrifft auch 
das Abstellen von Fahrzeugen ohne Kennzeichen oder das 
Aufstellen von Gegenständen auf Parkflächen.

§ 90 StVO – Arbeiten auf oder neben der Straße
Arbeiten, die den Straßenverkehr beeinträchtigen können, 
bedürfen ebenso einer Bewilligung. Die Behörde kann hier 
Auflagen, Befristungen oder Sicherheitsmaßnahmen (z. B. 
Absperrungen, Verkehrsregelungen) vorschreiben, um die 
Sicherheit und Flüssigkeit des Verkehrs zu gewährleisten.  
Diese Regelungen haben einen klaren Zweck: Sie schützen 
die Allgemeinheit, verhindern Gefahren und stellen sicher, 
dass der öffentliche Raum geordnet und gerecht genutzt wird.

Wenn Sie öffentliche Flächen für besondere Zwecke 
nützen möchten, wenden Sie sich bitte rechtzeitig an die 
Gemeinde. Wir informieren Sie gerne über die notwen-
digen Schritte und unterstützen bei den Ansuchen. Nur 
so gelingt es, das öffentliche Gut fair und sicher für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu erhalten.

mit schwerem Herzen gebe ich bekannt, dass ich 
mein Mandat als geschäftsführender Gemeinde-
rat sowie als Obmann des Ausschusses für Fried-
hof, Umwelt, Mobilität zurücklege.

Seit der letzten Gemeinderatswahl im Jahr 2025 sind 
wir als Fraktion der FPÖ mit vier Mandaten in den Ge-
meinderat eingezogen – ein wichtiger Schritt, den ich 
mit Freude und großem Engagement begleiten durfte. 
Der Grund für meinen Rücktritt ist eine berufliche 
Veränderung. Aufgrund der Arbeitszeiten bei meiner 
neuen Tätigkeit ist es mir leider nicht mehr möglich, an 
den Sitzungen des Gemeinderates und des Vorstandes 
regelmäßig teilzunehmen. Daher habe ich mich ent-
schlossen, mein Mandat zurückzulegen.

Mit Freude blicke ich zurück auf den 22. März 2025:  
Der „STOPP LITTERING“-Tag (Frühjahrsputz),  der vom 
Ausschuss „Friedhof, Umwelt, Mobilität“ organisiert 
wurde, hat zahlreiche Gemeindebürgerinnen und 
 -bürger sowie viele Kinder motiviert, teilzunehmen.  
Die große Menge an Müll die gesammelt wurde, zeigt 
mir wie sinnvoll diese Veranstaltung war.

Auch mit Stolz möchte ich erwähnen, dass unsere 
Gemeinde nun wieder einen eigenen Totengräber 
beschäftigen wird: Marco Koppel wird in die Fußstapfen 
seines Urgroßvaters treten und diese wichtige Aufgabe 
in Zukunft für unsere Gemeinde erfüllen. Verantwortlich 
dafür ist mein Fraktionskollege und Nachfolger als ge-
schäftsführender Gemeinderat und als Obmann für den 
Ausschuss „Friedhof, Umwelt, Mobilität“ Christian Grasl. 
Dafür möchte ich Christian meinen Dank aussprechen.

Ich danke allen für das Vertrauen und die Unterstüt-
zung in dieser Zeit und wünsche meinem Nachfolger, 
Christian Grasl, unserem gesamten Team und dem 
Herrn Bürgermeister mit allen Gemeinderäten weiter-
hin viel Erfolg zum Wohle unserer Gemeinde.

Herzlichst 
Euer Alexander Skoumal

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,
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Bewilligungspflicht beachten

GGR Christian Grasl und Totengräber Marco Koppel
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Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes!  
Herzlich willkommen bei meiner Kolumne im Herbst. Das 
Schuljahr 2025/26 bringt personelle Veränderungen mit 
sich. OStr. Mag. Josef Marchart wird den wohlverdienten 
Ruhestand antreten, Prof. Barbara Wagner, BEd kommt aus 
dem Mutterschutz zurück in den Schuldienst. Als neuer 
Schulwart wurde Christoph Lange bestellt, der seinen 
Wohnort nach Karlstetten verlegt. Die Mittelschule Karl- 
stetten ist mit 2 ersten Klassen gestartet. Die Klassenvor-
stände sind Kathrin Hagl, BEd und Thomas Braun, BSc. Als 
digitale Schule haben auch heuer wieder alle SchülerInnen 
ein eigenes Schul-Tablet.

Bei den Klassenforen werden die geplanten, mehrtägigen 
Schulveranstaltungen für dieses Schuljahr vorgestellt:  
1. Klassen: Natur- und Erlebniswoche  
2. Klassen: Wintersportwoche in Zell am See  
3. Klassen: Sommersportwoche in Wagrain  
4. Klassen: Sprachwoche in England 

Unser Tag der offenen Tür wird am 7. November 2025 
stattfinden.

Ich wünsche unserer gesamten Schulgemeinschaft ein 
schönes und erfolgreiches Schuljahr 2025/26

Mit herzlichem Gruß, Ihr 
Dir. Andreas Tischer, MAS MSc

Aus der Mittelschule 
Karlstetten erzählt …

Ferienbetreuung in der  
Volksschule Gerolding
Seit dem Jahr 2017 bietet die Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald in Kooperation mit dem Fami-
lienland NÖ eine verlässliche Ferienbetreuung in 
den Sommerferien an. Dieses Angebot richtet sich 
an alle schulpflichtigen Kinder aus dem Gemein-
degebiet und wird von vielen Familien geschätzt.

Die Betreuung sorgt für ein abwechslungsreiches 
und kindgerechtes Programm, das Spiel, Kreativität 
und gemeinsame Aktivitäten miteinander verbin-
det. So können die Kinder ihre Ferien in fröhlicher 
Atmosphäre verbringen, während Eltern eine ver-
lässliche Unterstützung in der Ferienzeit erhalten.

Damit dieses wertvolle Angebot auch in Zukunft 
bestehen kann, ist es wichtig, dass genügend 
Kinder daran teilnehmen. Je mehr Familien die Fe-
rienbetreuung in Anspruch nehmen, desto besser 
lässt sich das Programm auch in den kommenden 
Jahren sichern.  Die Marktgemeinde lädt daher alle 
Eltern herzlich ein, das Angebot zu nutzen und den 
Kindern eine spannende und gut betreute Ferien-
zeit zu ermöglichen.

Bitte besuchen Sie unsere Website! 

Folgen Sie uns auch auf instagram: ms_karlstetten
nmskarlstetten.ac.at 

Neue Schulwartin in der  
Volksschule Gerolding
Florentina Wagesreiter unterstützt ab sofort 
unser großartiges Team in der VS Gerolding.

Wir wünschen viel Erfolg und Freude bei der Arbeit!
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Gemeinsam stark – 2 Schulen und ein Team – ein Jahr 
voller Herausforderungen und Freude!

Der Schulanfang in Gansbach wurde mit einer besonderen 
Schulmesse gefeiert, die live bei Radio Maria übertragen 
wurde. Dabei gratulierten wir auch P. Benjamin zu seinem 
50. Geburtstag. In der ersten Schulstufe durften wir sieben 
Kinder begrüßen. Begleitet werden sie in diesem Schuljahr 
von Nadine Humpelstätter. Die 2. Klasse wird von Frau Bugl 
Andrea geführt und zusätzlich werden in diesem Schuljahr 
einige Stunden von unserer neuen Kollegin Magdalena 
Nader übernommen.

Auch in der VS Gerolding wurde das neue Schuljahr mit 
einer Schulmesse begonnen. Der Elternverein trug eben-
falls zur Stimmung bei, indem er vor und nach der Messe 

Schulstart in der Gemeinde Dunkelsteinerwald

Wir laden Sie auch heuer wieder ein, unsere Aktion für rumänische Kinder 
zu unterstützen. Wie immer sammeln wir Hygieneartikel, Schulsachen, 
Süßigkeiten, Kinderbekleidung (1 – 14 Jahre, sauber, wenn möglich für 
die kalte Jahreszeit) und Spielsachen. Geldspenden für den Transport und 
für den Ankauf fehlender Artikel nehmen wir dankbar entgegen.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage:  
www.weihnachtsfreude.at

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:  
Ingrid Baumgartner (0767/37 84 155,  
ingrid.baumgartner56@gmail.com;  
Luise Hiesberger (0680/81 49 29 53)

nmskarlstetten.ac.at 

ein Elterncafé organisierte – eine tolle Gelegenheit für die 
Eltern, sich auszutauschen. Die erste Klasse mit 11 Kindern 
wird von Mario Seltenheim begleitet.  Da die Klassenleh-
rerin Selina Stöller in Babypause ist, wird die 3.Klasse von 
unserer neuen Kollegin Celine Wilson übernommen. 

In der Nachmittagsbetreuung, die nun mit 43 Kindern 
startet, kümmern sich Sophie Horak und Martina Ess um 
die Betreuung. Für dieses Schuljahr wünschen wir unseren 
Schulkindern viel Freude am Lernen, Motivation Neues zu 
entdecken, Freundschaften zu schließen und ihre Talente 
zu entfalten. Den neuen Kolleginnen wünschen wir viel 
Spaß und Erfolg in ihrer neuen Aufgabe! Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit aller Schulpartner.

Das Team der VS Gerolding und VS Gansbach

Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel 2025

Abgabe- 
möglichkeiten 
VS Gerolding 

Kindergarten Mauer, 
Bürgertreff Mauer 
10. bis 14.11.2025 

14 – 18 Uhr
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FKU Gansbach – USV Karlstetten-Neidling            
Zweitägiges Fußballcamp des USV Karlstetten-Neid-
ling begeistert Kinder. Ein „Sir“ zu Besuch in Gans-
bach! Spiel, Spaß, Teamgeist – und ein ganz besonde-
rer Gast beim USV Karlstetten-Neidling.

Am 1. und 2. August 2025 stand der Sportplatz in Gans-
bach ganz im Zeichen des Nachwuchsfußballs. Über 30 
fußballbegeisterte Kinder im Alter von 7 bis 14 Jahren nah-
men am zweitägigen Fußballcamp teil. Täglich von 9 bis 
17 Uhr wurde trainiert, gelacht, gespielt – und sogar große 
Fußballgeschichte lebendig

Trainieren mit Leidenschaft
Unter der Anleitung einer erfahrenen Trainerin sowie Be-
treuern und Trainern des USV K/N wurden die Kinder in al-
ters- und leistungsgerechte Gruppen eingeteilt und durch 
abwechslungsreiche Trainingsstationen geführt. Technik, 
Taktik, Ballgefühl und Teamwork standen im Mittelpunkt. 
Auch für die Torhüter gab es spezielle Einheiten. Zwischen 
den Übungen sorgten Spiele, gemeinsame Mahlzeiten und 
viel Raum für Spaß und Bewegung für Abwechslung. 

Fußballlegende Karl Daxbacher als Ehrengast 
mit eigener Trainingseinheit
 Ein unvergesslicher Höhepunkt war der Besuch von „Sir“ 
Karl Daxbacher am zweiten Camptag. Der mehrfache ös-
terreichische Meister, Cupsieger und Finalist im Europapo-
kal mit seinem Herzensverein Austria Wien, erfolgreicher 
Trainer in der österreichischen Bundesliga, begeisterte 
Kinder und Betreuer mit einer speziell auf die Kinder abge-
stimmten Trainingseinheit. Persönliche Einblicke in seine 
Karriere, besonders spannend waren seine Anekdoten 
aus seiner Zeit im Österreichischen Nationalteam, sorg-
ten nach dem Training für eine interessante „3. Halbzeit“. 
Geduldig beantwortete er Fragen, verteilte Autogramme 
und nahm sich Zeit für Fotos mit den jungen Talenten. Die 
Autogrammkarte bekommt auch beim Verfasser 
dieser Zeilen einen Ehrenplatz.

Würdiger Abschluss mit Emotionen  
und Applaus
Beim Abschlussmatch am Samstag nachmittag zeigten die 
Kinder ihr Können in gemischten Teams. Jedes Kind erhielt 
ein Vereinsshirt und einen „Goodiebag“ zur Erinnerung an 
zwei tolle Tage. 

Ein herzliches Dankeschön
Ein besonderer Dank gilt den Unterstützern des Camps, 
ohne die diese Veranstaltung in dieser Form nicht möglich 
gewesen wäre. Bei der Neidlinger Bürgermeisterin Barbara 
Egerer-Höld sowie dem Bioplatzl Maierhofer bedankt sich 
die Jugendleitung für die großzügige Spende und Versor-
gung.

In tiefer Dankbarkeit gedenkt der Verein auch Johann 
"Hansch" Staubmann, der leider viel zu früh verstorben 
ist. Seine „letzte Spende“ kam – ganz in seinem Sinne 
– noch der Fußballjugend zugute. Die Förderung des 
Nachwuchses war ihm stets ein Herzensanliegen. Der USV 

Karlstetten-Neidling und der FKU 
Gansbach werden ihm dafür immer 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Ausblick
Jugendleiter Franz Temper zog 
ein durchwegs positives Fazit: „Die 
Begeisterung war spürbar – auf 
dem Platz und daneben. Wir sind 
stolz auf unseren Nachwuchs und 
dankbar für jede helfende Hand.“ 
Eine Neuauflage des Camps im 
nächsten Jahr ist bereits in Planung 
– mit dem Ziel, noch mehr Kinder 
für den Fußballsport zu begeistern 
nach dem Motto: „GEMEINSAM 
SIND WIR STARK“



7Feuerwehr

Aktuelles von der Feuerwehr Häusling
Einsatzmäßig war über die Sommermonate ein 
Brandeinsatz in Maria Langegg sowie zwei Ver-
kehrsunfälle zwischen Häusling und Umbach zu 
verzeichnen. Darüber hinaus wurde viel Zeit in das 
Bewerbswesen investiert und auch unsere Festver-
anstaltungen konnten wieder überaus erfolgreich 
abgehalten werden.

Höhepunkt bei den Bewerben waren Ende Juni bzw. 
Anfang Juli der Bezirksbewerb und die Landesbewerbe. 
Beim Bezirksbewerb in Nöchling konnten wir bei den 
unter 12-jährigen mit Emilia Diernegger und Manuel 
Seiberl sowohl in Bronze als auch in Silber den Bezirks-
sieger stellen. Mit Rang 2 in Silber mit Alterspunkten bei 
den Aktiven und Rang 3 für die Gruppe Häusling-Gerol-
ding-Mannersdorf bei der Feuerwehrjugend gelangen 
insgesamt vier Top-3-Plätze auf Bezirksebene.

Der Landesbewerb der Aktiven wurde in Schwechat aus-
getragen. Dabei konnte in der Wertung mit Alterspunk-
ten in Bronze Rang 20 und in Silber Rang 33 erreicht 
werden. Moritz Grießler (Bronze und Silber) sowie Josef 
Zehetgruber (Silber) durften sich über den Erwerb des 
Leistungsabzeichens freuen. Der Landesbewerb der 
Feuerwehrjugend ging mit mehr als 6.800 Teilnehmern 
in Sigmundsherberg über die Bühne. Bei den unter 
12-jährigen erwarben Emilia Diernegger, Emma Gleiß, 
Wilma Hauptmann und Samuel Traxler (alle Bronze) und 
Manuel Seiberl (Silber) das Bewerbsabzeichen. Wobei 
mit Rang 19 für Emilia Diernegger und Rang 28 für 
Wilma Hauptmann zwei Top-30-Plätze in der Wertungs-
klasse Bronze (bei 928 Teilnehmern) gelangen. In der 
Wertungsklasse Silber erreichte Manuel Seiberl mit Rang 
2 sogar einen Pokalrang (bei 368 Teilnehmern). Bei den 
über 12-jährigen konnte die Gruppe Häusling-Mauer-
Matzleinsdorf in Bronze Rang 116 und in Silber Rang 26 
belegen. Noch besser lief es für die Gruppe Häusling-
Gerolding-Mannersdorf. Rang 46 in Bronze und Rang 
14 in Silber reichten erneut für die Qualifikation für 
den Junior-Fire-Cup, ein Bewerb der besten Gruppen 
Niederösterreichs, der 2026 in Küb stattfinden wird. 
Beim diesjährigen Junior-Fire-Cup gelang mit Rang 7 ein 
Topresultat. Gratulieren dürfen wir zudem Niclas Diern-
egger und Benjamin Seiberl zum Erwerb des silbernen 
Leistungsabzeichens.

Nach dem Landesbewerb galt es bei den Aktiven noch 
einige Nassbewerbe zu absolvieren: St. Gotthard (Rang 
10), Häusling (Rang 10), Mechters (Rang 16), Diesendorf 
(Rang 5) und Mank (Rang 4).

Gut besucht war wieder unser traditionelles Feuerwehr-
fest. Beim Nassbewerb „Dunkelsteinerwaldcup“, bei 

dem insgesamt 17 Gruppen um die Pokale kämpften, 
ging die FF-Albrechtsberg-Neubach als Sieger hervor. 
An die 60 wetterfeste Oldtimerfreunde besuchten 
uns mit ihren Autos, Traktoren und Motorrädern beim 
Oldtimertreffen. Bedanken möchten wir uns nochmals 
bei allen Besuchern unseres Festes sowie den vielen 
freiwilligen Helfern.

Mehr Informationen über unsere Feuerwehr sowie  
Fotos von den jeweiligen Einsätzen und Übungen 
finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage unter 
www.ff-haeusling.at.

Sigmundsherberg: Bewerbsgruppe Häusling-Gerolding-Mannersdorf 
beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Sigmundsherberg – 
Rang 7 beim Junior-Fire-Cup

Manuel Seiberl beim Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Sig-
mundsherberg – Rang 2 in der Wertung Silber
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Neues aus der Gesunden Gemeinde
Bewegt in den Herbst
In diesem Sommer wurden bei der NÖ Gemeindechallen-
ge wieder Bewegungsminuten gezählt: Es haben sich heu-
er weniger Personen als letztes Jahr beteiligt, diese waren 
aber aktiver. So sind wir heuer als Gemeinde auf Platz 120 
von 522 teilnehmenden Gemeinden, ein tolles Ergebnis! 
Besonderer Dank gilt unserer Spitzenreiterin Monika K.! 
Die neuen Rückenfit Kurse in Gerolding und Gansbach sind 
sehr gut gebucht, ebenso wie die „Dauerbrenner“ Sessel-
turnen und „Bewegung tut gut!“. Wir freuen uns, dass die 
Angebote so gut angenommen werden. 

Wandern
Bei der Ideenwerkstatt Ende August (s. Foto) ist der 
Wunsch nach einer Wandergruppe geäußert worden. 
Diese wäre für Menschen die in Pension sind und Freizeit 
bewegt in der Natur geniessen möchten. Dabei könnte 
einmal pro Woche eine 2-3 stündige Tour in der näheren 
und ferneren Umgebung unternommen werden. Wer 
sich vorstellen kann, so eine Gruppe zu organisieren, bitte 
einfach unter 0664 7502 2662 melden. Eine Freiwillige für 
die Tourenplanung gibt es bereits.

Bis hierher...
...und nicht weiter! Wenn der Gang zur Waage nur Über-
windung kostet, Diabetes, Fettleber oder Bluthochdruck 
„Hallo“ sagen, dann wird es Zeit einiges im Leben zu än-
dern. Erste Hilfe am Weg zum gesunden Leben bietet das 
„Vorsorge aktiv“ Programm von tut gut! Bei einem Abend-
termin pro Woche erhält man Informationen und prakti-
sche Hilfestellungen zu den Themen Ernährung, Bewe-
gung und mentale Gesundheit. Dieses Programm dauert 
ca. 8 Monate und kostet in Summe lediglich 84 Euro. Wenn 
sich mehr als 8 Menschen für eine Teilnahme bei „Vorsorge 
aktiv“ interessieren, kann ein Kurs im Bürgertreff Mauer 
umgesetzt werden. Wer sich seinen Platz sichern möchte, 
schreibt an agnes.gerstbauer@noetutgut.at bzw. meldet 
sich bei ihr unter +43 676 858 70 34532 telefonisch an.

Immer gut informiert
Das Gesunde Dunkelsteinerwald hat seit August einen eige-
nen WhatsApp Kanal. Wer diesen abonniert erhält aktuelle 
Infos aus der Gesunden Gemeinde. Altbewährte Werbepla-
kate werden weiterhin auf unsere Veranstaltungen hinweisen.
Herzliche Grüße, Team Gesundes Dunkelsteinerwald

Ideenwerkstatt am 27.August 2025, Personen v.l.n.r: Eva Lanz, Julia 
Baumgartner, Lisa Völker, Angelika Bauer, Angela Langthaler, Josef 
Berger, Renate Berger, Andrea Lobinger, Elvira Sulzer, Peter Pehmer

Vorträge im Herbst
Johann Pichler:  CO₂ Fluch oder Segen 
Freitag, 17. Oktober, 19 Uhr,  
Bartholomäuszentrum Gansbach, Marktplatz 1

Prof. Dr. Max Angermann:  
Fundamentalismus als Lebenslüge 
Freitag, 7. November 2025, 18.30 Uhr 
Bartholomäuszentrum Gansbach, Marktplatz 1

Strauchschnitt – letztmalig in Gansbach
Heuer wird es noch ein letztes Mal die kostenlosen 
Entsorgung des Strauchschnittes in Gansbach geben. 
Die Marktgemeinde stellt dazu einen kostenpflichtigen 
Container vom Gemeindeverband zu Verfügung.

Bitte den Strauchschnitt in der Zeit von 10. bis 
17.10.2025 an der bisherigen Sammelstelle anliefern.

Ab dem Jahr 2026 gibt es dieses Service nicht mehr. 
Stattdessen können Sie Ihren Strauchschnitt in den 
Werkstoffsammelzentren im Bezirk abgeben – die-
se haben die ganze Woche über geöffnet. Weiters 
wird seitens des Gemeindeverbandes, welcher diese 
Zentren betreibt, an einem Zutrittssystem gearbei-

tet. Damit soll es in Zukunft möglich sein, Grün- und 
Strauchschnitt noch flexibler und unabhängig von den 
Öffnungszeiten zu entsorgen.
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 Niederösterreichisches Siedlungswerk 

Gemeinnützige Gesellschaft m.b.H. 
Bloch-Bauer-Promenade 17, 1100 Wien 

   

Doppelhaushälften / Wohnungen 
3392 Mauer bei Melk 

Miete mit Kaufoption 
 

Errichtet wird eine Reihenhausanlage 
mit vier geförderten Wohneinheiten, die 
Erschließung erfolgt über die „Obere 
Maurerberggasse“. 
Die Baukörper sind als zwei 
Doppelhäuser (4 Reihenhäuser) 
konzipiert. Die Wohneinheiten 
erstrecken sich über zwei Geschoße. 
Finanzierungsbeitrag:  
ca. 75.000€ bis 77.000€ 
Monatsmiete brutto inkl. BK: 
 ca. 1100€ 

Errichtet wird eine Wohnhausanlage 
mit 10 geförderten Wohnungen, die 
Erschließung erfolgt über die „Am 
Maurerberg“. 
Die Wohnungen sind barrierefrei über 
einen Aufzug erreichbar, und verfügen 
im Erdgeschoss über Eigengärten mit 
Terrassen, sowie in den 
Obergeschossen über Balkone bzw. 
Terrassen. 
Finanzierungsbeitrag:  
ca. 11.900€ bis 29.500€ 
Monatsmiete brutto inkl. BK:  
ca. 430€ bis 800€ 

OBERE MAURERBERGGASSE, AM MAURERBERG 

4 DOPPELHAUSHÄLFTEN 
mit je 124,95m² mit 
Eigengarten und Terrasse 
 
10 WOHNUNGEN von ca. 
43m² - 82m² mit Eigengarten 
und Terrasse bzw. Balkon 
oder Dachterrasse 
 

Für nähere Informationen 
gerne unter: 
Tel.: +43 1 394 00 02 315 
Mail: vertrieb@noesw.at 
Website: www.nösw.at  

Wohnen
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GEROLDING – Mitten im Ort – direkt gegenüber vom 
Gemeindeamt – hat sich der Nah & Frisch-Markt zu 
einem beliebten Einkaufstreff gemausert. Markt-
chefin Bettin Teufelsdorfer-Gröbl und die Mitar-
beiterin Julia Größ legen großen Wert auf Service, 
Freundlichkeit und besondere Herzlichkeit. 

Im kleinen, feinen Laden findet man alles, was man fürs 
tägliche Leben und den Haushalt braucht. Übersichtlich 
sortiert, preiswert und mit vielen Zusatzleistungen. „Wir 
stellen den Einkauf im gesamten Dunkelsteiner Gemein-
degebiet auch gerne ins Haus zu“, freut sich das Duo 
über regen Zuspruch. „Und das völlig kostenlos!“ Von 
der Feinkosttheke gibt es alles frisch und Dekaweise fein 

Öffnungszeiten
MO, DI, DO, FR: 6 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr 
MI 6 – 12 Uhr, SA 7 – 12 Uhr

aufgeschnitten. Beliebt sind die Riesen-Partybrezen und 
das Partyservice – auf Vorbestellung. Brot und Gebäck 
kommt von der nahen Backstube Ries aus Mauer und 
von Haubis. Gerne plaudern die Kunden an der Kaffee-
Ecke und tauschen Neuigkeiten aus. 

So ist der Nah & Frisch-Laden beim Einkauf auch ein 
beliebter Kommunikationstreff. „Wir wünschen uns 
noch mehr Kunden, die die Lebensqualität und den 
Service einer funktionierenden Nahversorgung in der 
Gemeinde schätzen“, freuen sich die beiden auf noch 
mehr Zuspruch. Laufende Flugblatt-Aktionen von Nah & 
Frisch, der Rabatt-Sammelpass und die beliebte Zeit-
schrift „Griaß di!“

 sind beliebte Zusatz-Extras. Und natürlich die aktuellen 
Zeitungen und Zeitschriften sowie Trafikartikel. Das Ge-
schäft punktet zudem mit großzügigen Parkflächen für 
Auto und Fahrrad direkt vorm Markt. Fazit: Ein Gewinn 
für den Ort, ein Plus für den ländlichen Raum, ein Mehr 
an Gemeinsamkeit! 
Wolfgang Zimprich

Der nahe Frischetreff im Ortszentrum

Der Name ist Programm im Geroldinger 
Nahversorger-Schmuckkasterl!

Das Nah & Frisch-Geschäft

in Gerolding im Porträt

Die Feinkosttheke mit feiner Wurst, Käse, Partyservice und regionalem 
Brot & Gebäck.

Von Montag bis Freitag öffnet das Nah & Frisch-
Geschäft bereits um 6 Uhr morgens. BLICK 

PUNKT

nah

ve r s o r gung
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GANSBACH – Zwischen Kirche, Bank, Ärztezentrum, 
Gemeindeamt und Post ist der SPAR-Markt in Gans-
bach das Herzstück der Nahversorgung. Der große 
Markt wird in enger Kooperation als Gesellschaft 
zwischen der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald 
und dem Geschäftsführerinnen Michaela Schratten-
holzer und Silvia Wieländer betrieben. 

Bald zwei Jahre hat der Markt seine Pforten geöffnet. 
Ein Team von sieben Damen kümmert sich im perfekten 
Zusammenspiel um Feinkost, Bedienung, Kassa, Be-
stellung, Regalbetreuung und vor allem um maximale 
Kundenzufriedenheit. 

„Der persönliche Kontakt ist uns besonders wichtig“, 
setzt das Team auf Nähe und Qualität. Der Markt ist 
sehr übersichtlich und großzügig gestaltet. Mit einem 
Frischesortiment an Obst und Gemüse, einer Feinkostvi-
trine wirklich vom Feinsten sowie einer Riesen-Auswahl 
in der Kühl- und Tiefkühlzeile, die keine Wünsche offen 
lässt. Dazu ein gut sortiertes Weinsortiment und hoch-
prozentigen Spezialitäten-Bränden und mehr. 

Öffnungszeiten
MO bis FR  7 – 18.30 Uhr, SA 7 – 13 Uhr

Der SPAR-Markt in Gansbach setzt auf 
die regionalen Kunden!

Der Supermarkt mit Wohlfühl-Charakter
Der SPAR-Markt in

Gansbach im Porträt

Der SPAR-Markt in Gansbach: Nahversorgung und 
Lebens-Mittelpunkt.

Das Siebenfrauen-Team ist mit Leib und Seele für die Kunden da.

Weitere Service-Extras: Zeitungen und Zeitschiften, 
Trafik (auch Zigaretten-Automat vor dem Markt) und 
die beliebte Partybrezen und das Partyservice (auf 
Vorbestellung). „Wir wünschen uns noch mehr Wochen-
Einkäufer, die sich von unserem tollen Sparmarkt-
Angeboten in Preis und Leitung überzeugen“, freut sich 
das Geschäftsführer-Duo auf noch mehr Kunden. „Bei 
uns gibt es alle SPAR-Angebote laut Flugblatt, sämtliche 
Rabattaktionen, die Gratis-SPAR-Kundenzeitung und 
die Minus-25-Prozent-Aufkleber. Gerne stehen wir für 
allen Vereinen für noch mehr Kooperation und Service 
zur Seite. Fazit. Ein toller Markt in einem sehr feinen 
Marktzentrum mit ganz langen Öffnungszeiten, Riesen-
Auswahl und einem herzlichen Team. Gratulation! 
Wolfgang Zimprich

BLICK 
PUNKT

nah

ve r s o r gung
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Information für Hundebesitzer!
Seit dem 1.6.2023 ist das NÖ Hundehaltegesetz 
und die NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 
2023 in Kraft getreten. 

Seitdem war genügend Zeit die erforderliche 
Hundehaftpflichtversicherung (für ALLE Hunde) 
und den Sachkundenachweis (für Hunde, welche 
ab 1.6.2023 gehalten werden) nachzureichen. Trotz 
mehrmaliger Aufforderung sind einige dieser noch 
nicht nachgekommen. Hiermit setzen wir die 
letzte nach Frist bis zum 1.12.2025, danach wir 
nach dem NÖ Hundehaltegesetz §10 Abs 1 Ziff. 
4 vorgegangen.

Weiters ist auch bekannt, dass einige Hundehalter 
ihren Hund nicht angemeldet haben. Wir ersuchen 
um Anmeldung bis zum 1.12.2025. Auch in diesem  
Fall wird nach §10 Abs 1 Ziff. 4 NÖ Hundehalte-
gesetz gehandelt.

Aktuell

Sommer im Jugendraum 
Gansbach
Auch der Jugendraum Gansbach hat den Sommer in 
vollen Zügen genossen. Jeden Montag kamen Jugend-
liche zusammen, um in den Ferien Zeit miteinander zu 
verbringen und gemeinsam Neues auszuprobieren.

Ein besonderes Highlight war der Ausflug ins Wachaubad 
nach Melk – ein Tag voller Spaß und Abkühlung. Ebenso 
beliebt war der gemütliche Grillabend, bei dem nicht 
jedes Grillstück rechtzeitig vom Rost gerettet wurde, 
was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. Aber auch 
das Projekt „Empor“ - wo Jugendlichen an ihre Grenzen 
gehen könnten und gratis Klettererfahrung sammeln 
konnten.

Das Besondere am Jugendraum: Die Aktivitäten werden 
gemeinsam geplant, sodass die Ideen und Interessen 

der Jugendlichen im 
Mittelpunkt stehen. Ob 
beim Volleyballspielen 
und dem Weitergeben 
von Techniken, beim 
gemeinsamen Eis-Ma-
chen oder einfach beim 
Austausch miteinander 
– die Gemeinschaft 
steht immer im Vorder-
grund. Und auch zu-
künftig dürfen sich die 
Jugendlichen wieder 
auf abwechslungsreiche 
und spannende Ange-
bote im Jugendraum 
freuen.

Mitarbeiter gesucht!
Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald sucht als Urlaubs- 
und Krankenstandsvertretung in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen Mitarbeiter/innen auf Stundenbasis und 
mit kurzfristiger Verfügbarkeit.

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme per Mail an 
gemeinde@dunkelsteinewald.at oder einfach telefonisch 
unter 02752/8246-12.
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Licht und Schatten hinter der Dunkelsteiner Blasmusik
Dunkelsteiner Musikfest
Anfang August durften wir bei Kaiserwetter zu unserem 
traditionellen Musikerfest laden. Mehrere Musikgruppen 
aus der Region umrahmten gemeinsam mit der Dunkel-
steiner Tanzmusi den Seniorennachmittag am Samstag. 
Weiters sorgten die Donauprinzen, die Stadtkapelle 
Herzogenburg und FAB 3 für ein buntes musikalisches 
Programm. Mit uns gefeiert hat auch noch Vinzenz Seiberl, 
der Namensgeber unseres Zenz-Stadls. 

Ableben Vinzenz Seiberl 
Nur wenige Tage später erfuhren wir vom überraschenden 
Ableben unseres Ehrenkassiers. Vinzenz Seiberl war der 
älteste Bürger der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald und 
gehörte zu den Gründervätern der Dunkelsteiner Blas-
musik in der heutigen Form. Er war maßgeblich beteiligt 
beim Musikheimbau im Jahr 1974, wofür er mit dem 
Musikerheim-Verdienstabzeichen in Gold geehrt wurde. Er 
bekleidete auch viele Jahre mehrere Funktionen in Verein. 
Von 1956-1977 war er Schriftführer, und von 1956 bis 1998, 
also über 40 Jahre lang, auch der Kassier. Dafür wurde er 
im Jahr 2007 zum Ehrenkassier der Dunkelsteiner Blasmu-
sik ernannt. Die höchsten Auszeichnungen des Blasmusik-
verbandes waren die NÖBV Ehrennadel in Gold (2005) und 
die Ehrenmedaille in Gold mit Zusatzspange für über 60 
jährige aktive Musikausübung  im Jahr 2008. Sein Leben 
war geprägt von einer tiefen Leidenschaft für die Blasmu-
sik, von einer schier endlosen Hilfsbereitschaft und von 
einem freundschaftlichen und respektvollen Umgang mit 
seinen Mitmenschen jedes Alters. Ein bleibendes Denkmal 
schuf er sich um die Jahrtausendwende mit der Planung 
und Errichtung der Veranstaltungshalle beim Musikerheim 
in Kochholz, dem mittlerweile legendären ZENZ-STADL, in 
dem alljährlich das Musikfest abgehalten wird.  

Jungmusikerlager 
Auch heuer veranstalteten wir wieder ein Jungmusikerla-
ger für unsere YoungStars! Nach dem großen Eintreffen, 
wo wir unseren Probensaal in ein gemütliches Schlafla-
ger umgebaut haben, starteten wir gleich mit einem der 
Hauptpunkte des Lagers: Musik! Wir probten 
von Film- und Musicalklassiker bis zu heiteren, 
modernen Stücken alles einmal quer durch. Da-
nach gab es ein gutes Abendessen, das uns per-
fekt gestärkt für die Gemeinschaftsspiele und 
anschließende Probe mit den großen Musikan-
ten der DuBlaMu hat. Nach der Probe haben wir 
uns in drei Gruppen aufgeteilt, um bei einem 
großen Pub-Quiz mitzumachen. Unser Quizmas-
ter und Kapellmeister, Manfred Durnwalder, hat 
verschiedenste Fragen zusammengestellt, wo 
jeder sein Wissen unter Beweis stellen konnte.

Am nächsten Tag starteten wir mit einem gemeinsamen 
Frühstück, dass uns viel Energie für Spiele und Musik gab. 
Nach der zweiten Probeneinheit haben 2 unserer ehemali-
gen YoungStars, Valerie Gundacker und Lena Steinwendt-
ner, eine Schnitzeljagd rund um das Musikhaus gestaltet! 
Nach gut einer Stunde wurde der Schatz gefunden und wir 
haben uns zusammengesetzt für das Mittagessen.

Nach dem Mittagessen fuhren wir dann nach St. Pölten 
und zeigten, dass wir nicht nur musikalisch, sondern 
auch sportlich sind! Wir kletterten in der Boulderbar jede 
mögliche Kletterwand hoch und runter, bis wir komplett 
ausgepowert waren. Zur Belohnung für das schöne und 
aufregende Wochenende gab es anschließend eine Eis-
pause, bevor wir uns wieder auf den Weg nach Kochholz 
machten. Im Namen der Dunkelsteiner YoungStars* möch-
te ich mich hiermit bei allen helfenden Händen bedanken, 
die uns bei diesem Jungmusikerlager unterstützten!

Marschmusikbewertung 
Am 30. August waren wir beim 140 Jahr-Jubiläum des Mu-
sikvereins Mank zu Gast. Sie waren Veranstalter des dies-
jährigen Bezirksmusikfestes mit Marschmusikbewertung. 
Dabei traten wir mit unserer Stabführerin Barbara Gloimül-
ler in der Stufe C an und konnten 70 Punkte erreichen.

Wir möchten uns auf 
diesem Weg bei unser 
Stabführerin für die gute 
Probenarbeit und Geduld 
bedanken und freuen 
uns mit ihr über unser 
Ergebnis.

Alois Linauer, Schriftführer 
der Dunkelsteiner  
Blasmusik
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Musikkapelle Mauer aktuell

Der vergangene Sommer war trotz einmonatiger 
Spielpause ein großartiger: Wir sind als Musikkapel-
le Mauer um viele Stunden Musik und tolle Erfah-
rungen reicher geworden, die wir im Rahmen des 
Jungmusikercamps, bei diversen Dämmerschoppen 
und einem coolen Musikerausflug ins Salzkammer-
gut sammeln durften.

Nach unserem sonnigen, gemeindeweiten Tag der 
Musik im Juni hat unsere Polkapartie (wie schon zur 
schönen Tradition geworden) beim Sonnenwendfeuer 
in Mauer zünftig aufgespielt und so manche Rakete 
übertrumpft. Spaß beiseite, ein herrlich feiner Abend 
war das wiedermal! Tags darauf gings für die große 

Musikkapelle in Reih und Glied ums Musikheim – wir 
umrahmen gerne kirchliche Ausrückungen, diesmal 
war das eine tolle Fronleichnamsprozession bei bestem 
Wetter. Musik und Religion – gut vereint.

Kurz vor der Sommerpause rückte unser Vorstand zu ei-
nem Get-together zusammen, um über die vergangenen 
und die künftigen 4 Jahre Vorstandsperiode zu sinnieren 
– natürlich mit jeder Menge Hirnschmalz, die den Verein 
auch die Chancen und Herausforderungen der Zukunft 
meistern lassen werden. Im August fand sodann das 
alljährlich auf Begeisterung stoßende Jungmusikercamp 
in Steinakirchen statt: Spiel, Spaß, Freude am Musizieren 
und am Miteinander, mit positiven Blicken voraus! Danke 

Ausflug: Die MK Mauer vor den Hallen der Gmundner Keramik anlässlich des Musikerausfluges ins Salzkammergut

WhatsApp Service
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an:

• �Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben & die 
Veränderungen in unserem Ort

• �Wir informieren Sie über Maßnahmen, Handlungs-
empfehlungen etc. direkt am Handy

So melden Sie sich an:

1. �Speichern Sie +43 664 88 27 0580 unter „Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald“ in Ihrem Handy als Kontakt ein.

2. �Senden Sie uns Ihren Vor- & Nachnamen per 
WhatsApp & antworten Sie mit „OK“ auf die erste 
Nachricht.

3. Sie bekommen von uns wichtige Infos.
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Jungmusikercamp: Probenarbeit und Spaß lassen sich beim Jungmusi-
kercamp der MK Mauer stets hervorragend kombinieren!

allen Kindern und Jugendlichen fürs Mitkommen und 
Dabeisein, allen Organisator:innen fürs Planen und Koor-
dinieren, und allen Sponsor:innen fürs Ermöglichen!

Der August war schließlich geprägt von allerlei tollen 
Dämmerschoppen und Ausflügen: Neben einer lus-
tigen Baumpflanzchallenge, der wir im Zeichen des 
Klimawandels gerne nachgekommen sind, spielten wir 
einen Dämmerschoppen in der Melker Altstadt (Danke 
Markus Madar fürs Organisieren und Robert Rother für 
die anerkennenden Worte!), auf der Ruine Hohenegg 
(Danke an die Blasmusik Hafnerbach für die Einladung!) 
und schließlich im Salzkammergut. Anlässlich des lang 
ersehnten Musikerausfluges konnten wir so in Nussdorf 
am Attersee sowie in Bad Ischl zwei völlig verschiede-
ne Publika erreichen und doppelt so viel Stimmung 
machen. Daneben standen natürlich gutes Essen, 
jede Menge Spaß, eine Führung durch die Gmundner 
Keramik und ein Bummelzug durch Bad Ischl auf dem 
Programm, an das sich jede:r Dabeigewesene sicherlich 
lange erinnern wird können. Einzig beim Sprung in den 
kalten See waren dann doch nur eine Handvoll Hartge-
sottene unserer MK Mauer dabei ;)

Dämmerschoppen Melk: Herrlich lauer Musikabend im Herzen von Melk

Traumhafter Ausblick auf unser Gemeindegebiet 
und ins Melker Alpenvorland 
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Der Herbst steht bevor, die 65 Jahr Feier der Alois 
Maierhofer GmbH mit einer Einlage unserer Pol-
kapartie Anfang September liegt zurück, und wir 
dürfen einen Ausblick geben auf die anstehenden 
Veranstaltungen der Musikkapelle Mauer: 

• �Am 28. September spielen wir ein Platzkonzert beim 
Erntedankfest

• �am 1. November umrahmen wir den Friedhofsgang  
zu Allerheiligen in Mauer

• �am 8. November findet unser Herbstkonzert in der 
Pfarrkirche Loosdorf statt 

• �am 22. – 23. November organisieren wir wie alljährlich 
die Adventklänge unter der Haus der Musik in Mauer! 

Für nähere Informationen immer gerne auf unserer Web- 
site vorbeischauen und unsere Musikerzeitung lesen. 

Bis dahin einen wunderbaren, musikalischen Herbst! 
Ihre MK Mauer, mit lieben Grüßen deren  
Schriftführer Andreas Wabro
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Die Kleindenkmaldatenbank marterl.at
Mit Hilfe der Kleindenkmalplattform www.marterl.at  
soll es gelingen alle Kleindenkmäler in NÖ zu erhe-
ben, sie im Detail zu beschreiben und mit Bildern, 
Filmmaterial und Audiotexten im Internet zu präsen-
tieren und so einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 
zu machen.

Und zwar: 
• �von allen Generationen in leicht verständlicher Bedie-

nung der Plattform
• �mittels Smart-Phone-App einfach und direkt vor Ort
• �mit Fotos, Film und allen verfügbaren Informationen 

zum Kleindenkmal
• �ist das Kleindenkmal bereits erfasst, erfährt die Handy- 

besitzerin alles bereits Eingetragene zu dem von ihr 
entdeckten Marterl

In weiteren Schritten können die Kleindenkmäler mithilfe 
eines Leitfadens fachlich korrekt erhoben und beschrie-
ben werden. Das sichert die Validierung der Daten bis hin 
zur vollständigen, fachlich geprüften Erfassung.

Die einfache Bedienbarkeit der Plattform und die Einla-
dung zur gemeinsamen Erhebungsarbeit bieten einen 

Die 40 Gemeinden des Bezirks Melk im Fokus
Ab sofort ist die Neuauflage der Gemeindevorstel-
lung der Bezirkskunde verfügbar. Damit wurde die 
Aktualisierung nach der Erstauflage 2015 veröf-
fentlicht.

2015 wurde die Bezirkskunde als erstes Projekt nach 
Übernahme des Kulturverbundes durch den GVU Melk 
initiiert.

Im nun neu aufgelegten dritten Teil werden die Ge-
meinden aus dem Bezirk Melk, unterteilt in die Berei-
che Geschichte, Allgemeines sowie Institutionen und 
Politik, vorgestellt. „Durch die laufenden Neuerungen 
ist nach 10 Jahren eine Neuauflage notwendig gewor-
den“ erklärt BGM DI Martin Leonhardsberger, Obmann 
des GVU Melk den Hintergrund für die Überarbeitung 
und Aktualisierung.

Die Leitung der Arbeitsgruppe übernahm dabei einmal 
mehr der renommierte Historiker Dr. Gerhard Floss-
mann. Für die technische Umsetzung konnten Franz 
und Roswitha Mayerhofer gewonnen werden. Der GVU 
Melk hat im Rahmen der Agenden des Kulturverbun-
des Region Schallaburg die Organisation übernommen 
und ist damit unter Mitwirkung der 40 Gemeinden im 

Bezirk für die Herausgabe der Bezirkskunde verant-
wortlich.

Der aktualisierte Teil 3 ist ab sofort auf der Webseite 
des GVU Melk zum Preis von € 19 erhältlich. Der kom-
plette Sammelband mit allen 3 Teilen wird zum Preis 
von € 45 angeboten.

spielerischen Einstieg in das Thema. Der daraus resultie-
rende Austausch zwischen Experten und Laien, zwischen 
Jung und Alt wirkt somit Generationen übergreifend und 
macht das Gemeinschaftserlebnis spürbar.

Ing. Martin Ritt, MSc (GF GVU Melk), Bezirkhauptfrau Mag. Daniela 
Obleser, Dr. Gerhard Flossmann, BGM DI Martin Leonhardsberger 
(Obmann GVU Melk)
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Wissenswertes aus der Region Dunkelsteinerwald

Schattenplatz für heiße Tage in Gerolding
Seit einigen Jahren ist die Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald Mitglied in der Klima-
wandelanpassungsregion (KLAR!) Wa-
chau–Dunkelsteinerwald–Jauerling. Ziel 
dieses Programms ist es, die Gemeinden 
dabei zu unterstützen, sich an die Folgen 
des Klimawandels bestmöglich anzupas-
sen und vorausschauend Maßnahmen zu 
setzen.

Darüber hinaus besteht jährlich die Mög-
lichkeit, sich für das Förderprogramm 
KLAR!-Invest zu bewerben. Dabei werden 
Investitionsmaßnahmen zu unterschiedli-
chen Themenbereichen – etwa im Bereich 
Hitzeschutz oder Wasserversorgung–
finanziell unterstützt.

Ein aktuelles Beispiel dafür ist das Freibad 
in Gerolding: Dort wurde eine überdachte 
Sitz- und Liegefläche errichtet, die an hei-
ßen Tagen zum Verweilen einlädt. Zusätz-
lich zur Überdachung werden im Herbst 
noch rankende Pflanzen ausgepflanzt, die 
künftig für weitere Abkühlung sorgen sol-
len. Die Holzkonstruktion wurde von Holz-
bau Mader umgesetzt, die vorbereitenden 
Unterbaumaßnahmen erledigte der Bau-
hof. 

Dank KLAR!-Invest konnten 75 % der Ge-
samtkosten gefördert werden.

neue Verweilmöglichkeit beim Freibad 
Gerolding. 
© Stefanie Dornstauder

Am 2. und 3. Mai 2026 findet in der Ge-
meinde Karlstetten die nächste Dunkel-
steiner Erlebnisschau statt – bereits zum 
fünften Mal laden wir, die ARGE Dunkel-
steinerwald, zu diesem besonderen Ver-
anstaltungsformat ein.

Mit der Erlebnisschau schaffen wir als 
Kleinregion eine Bühne für all das, was 
den Dunkelsteinerwald ausmacht: enga-
gierte Betriebe, aktive Vereine, regionale 
Produkte, Ehrenamt und Bildung. Die Ver-
anstaltung bringt Menschen zusammen, 
macht Stärken sichtbar und zeigt, wie viel 
Innovationskraft und Zusammenhalt in 
unserer Region steckt.

Der Austragungsort wechselt bei jeder 
Schau – diesmal freuen wir uns, bei der 
Firma Winkler in Rosenthal/Karlstetten 
zu Gast zu sein. Ein besonderer Dank gilt 
schon jetzt der Familie Winkler, die uns ihr 
Firmengelände in Rosenthal zur Verfügung 
stellt und uns damit großes Vertrauen ent-
gegenbringt. Diese Zusammenarbeit bil-
det die Grundlage für eine gelungene Ver-
anstaltung. 

Gemeinsam mit vielen regionalen Part-
nern organisieren wir ein vielfältiges 
Rahmenprogramm für Jung und Alt: 
Von Betriebspräsentationen über einen 
Direktvermarkter:innenmarkt, einem 
Schwerpunkt auf Lehre und Fachkräfte-
ausbildung, Kinderprogramm, Musik und 
Kulinarik bis hin zu aktuellen Themen wie 
Mobilität und Klimawandelanpassung. 

Unter dem Motto „Wirtschaft trifft Region“ 
wollen wir zeigen, wie sich der Dunkel-
steinerwald weiterentwickelt – mit Mut, 
Zusammenhalt und Ideenreichtum. Die 
Erlebnisschau ist für uns ein sichtbares 
Zeichen regionaler Zusammenarbeit – und 
ein Fest für alle, die hier leben und wirken. 

Die Einladung zur Teilnahme an der Erleb-
nisschau wird in den kommenden Wochen 
an alle regionalen Betriebe, Vereine und 
ehrenamtliche Organisationen versendet. 
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmel-
dungen und eine vielfältige Beteiligung! 

Stefanie Dornstauder, Thomas Fessel, Maria 
und Karl Winkler sowie Bgm. Thomas Kraus-
hofer freuen sich auf eine erfolgreiche Erlebnis-
schau.

Bringen wir die Region zusammen:  
Dunkelsteiner Erlebnisschau 2026 in Karlstetten
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Brückenschlag der Rad-Touristiker 
MELKER ALPENVORLAND - Die Tourismusdestinationen 
Mostviertel und Donau Niederösterreich luden zum „Rad-
Brückenschlag“ nach Melk. An diesem symbolträchtigen 
Ort bei der Hubbrücke treffen die Wachau und das Melker 
Alpenvorland sowie der Donauradweg, der Pielachtalrad-
weg und die Melktal-Radroute aufeinander. Vertreter bei-
der Destinationen, der Stadt Melk sowie des Tourismusver-
bandes Melker Alpenvorland präsentierten die optimierte 
Anbindung der umliegenden Radregionen entlang des 
Donauradweges und die Weiterentwicklung des Koopera-
tionsprojekts der 14 alpenvorlandRADELN-Gemeinden.

„Der Donauradweg ist das internationale Aushängeschild 
für den Radtourismus in Niederösterreich und ein zentrales 
Rückgrat der Destination Donau Niederösterreich“„ beton-
te Adi Aigner von der Destination Donau Niederösterreich. 
„Mit seiner hohen Bekanntheit und starken internationa-
len Nachfrage bietet er enormes Potenzial, um auch die 
angrenzenden Regionen wie das Melker Alpenvorland im 
Mostviertel verstärkt ins Blickfeld der Gäste zu rücken“. 

Stärkung des Radtourismus durch neue  
Radrunden 
Das rund 500 Kilometer lange Radwegenetz im Melker 
Alpenvorland verbindet St. Pölten, Melk, Wieselburg und 
Purgstall sowie das Traisen-, Erlauftal, Melktal, Manktal, Te-
xingtal und das Donautal. In Melk haben Genussradler über 
den Pielachtalradweg und die Melktal-Radroute gleich zwei 
direkte Anbindungen an den Donauradweg und damit die 
Möglichkeit, individuelle Radtouren zu gestalten. Projekt-
Koordinator Wolfgang Zimprich von der Agentur „die Wer-
betrommel“: „20 beschilderte Radrunden zwischen alten 

Bahntrassen, Wallfahrtskirchen und Meilensteinen sowie die 
Römer-Radroute, die Wieselburg mit der Landeshauptstadt 
verbindet, laden zu genussvollen Radtouren.“ Besonders be-
liebt bei den Radsportlern sind die Abschnitte auf dem Rad-
weg Krumpe, der ehemaligen Schmalspurbahn zwischen St. 
Margarethen, Bischofstetten, Mank, Kilb, St. Leonhard und 
Ruprechtshofen. „Mehrtägige Radrunden sind sehr gefragt, 
das zeigt die starke Buchungslage unserer Flussradrunden 
an Ybbs, Erlauf und Traisen“, so Andreas Purt, Geschäftsfüh-
rer von Mostviertel Tourismus. „Die Vernetzung des Donau-
radwegs mit dem Melker Alpenvorland eröffnet eine noch 
große Auswahl an Tourenkombinationen. Davon profitieren 
Radgäste und Einheimische.“ 

Neue Infotafeln und Radkarten vorgestellt 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden die neuen alpen-
vorlandRADFELN-Infotafeln präsentiert, die künftig in 
allen Gemeinden sowie an wichtigen Kreuzungspunkten 
der Radwege aufgestellt werden. Ebenfalls neu ist die 
überarbeitete alpenvorlandRADELN-Karte, die bereits 
in der siebenten Auflage produziert wurde. Die Karte ist 
im Prospektshop von Mostviertel Tourismus sowie bei 
Betrieben, Tourismus-Infostellen und allen 14 Gemeinden 
im Melker Alpenvorland erhältlich. Mit Bauernmost aus 
dem Mostviertel, dem Melker Stadtwein, Holzgrubers 
Melktalbrot sowie Original Wachauer-Laberl aus der Dürn-
steiner Bäckerei Schmidl wurde der Brückenschlag auch 
kulinarisch zelebriert. Als kleines Give-away gab es für alle 
Teilnehmer einen alpenvorlandRADLER, ein eigens für die 
Veranstaltung gebrandeter Bi(e)rnen-Radler der Gaminger 
Kartausen-Brauerei.  

Neuer Impuls für das alpenvorlandRADELN: Touristiker aus dem Melker Alpenvorland, der Destinationen Donau Niederösterreich und dem Mostviertel 
feierten den Brückenschlag in Melk. 
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Vernetzung 
 der Radrouten vom 
Melker Alpenvorland 

und der Donauregion 
Wachau

Nähere Informationen: Mostviertel Tourismus

T. 07482/20444, www.alpenvorlandradeln.at 
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Einladung

Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald lädt Sie zum Festakt

EINWEIHUNGSFEIER
DES FEUERWEHRHAUSES GEROLDING 

sehr herzlich ein.

Die Feier findet am 4. Oktober 2025,
beim FF-Haus Gerolding statt.

PROGRAMM�

10 – 15.30 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit  
des Feuerwehrhauses
Drehleiter der FF-Melk Drohnen  
der FF-Hafnerbach

Ab 15 Uhr
Eintreffen der Ehrengäste

16 Uhr 
Segnung durch Pfarrer Zenon Pajak

16.30 Uhr
Beginn des Festaktes mit Ansprachen

Anschließend gemütlicher Ausklang 
mit Speis und Trank



20 Veranstaltungen

OKKTOBER 2025

4.10. FF Gerolding Eröffnung Feruwehrhaus

5.10. Dorfgemeinschaft Kochholz Herbstwanderung 

5.10. Pfarre Mauer Erntedankfest

9.10. RegionalMarkt RegionalMarkt

19.10. ASBÖ Gansbach Kinder-Kürbisschnitzen

23.10. ASBÖ Gansbach Blutspenden

26.10. ÖKB Gerolding Knödelwanderung

NOVEMBER 2025

8.11. Musikkapelle Mauer
Herbstkonzert in der  
Pfarrkirche Loosdorf

22.11. ÖKB Gansbach Adventmarkt in Hessendorf

22.11. und 23.11. Musikkapelle Mauer Adventklänge

28.11. NMS Loosdorf Tag der offenen Tür

DEZEMBER 2025

5.12. GFSU Gerolding Glühweinstand

5.12. Pfarre Gerolding Nikolausfeier

6.12. Musikkapelle Mauer Nikolausfeier

6.12. Choriosum 
Adventkonzert in der Pfarrkirche 
Mauer

8.12. Tanzclub Dunkelsteinerwald Adventerlebnis

11.12. RegionalMarkt RegionalMarkt

13.12. Landjugend Dunkelsteinerwald Wintersonnenwende

20.12. Musikverein Gerolding Adventmusi

21.12. Oldtimerfreunde Häusling Wintersonnenwende in Häusling

23.12 und 24.12. FF Mauer Adventstand 

24.12. Dunkelsteiner Blasmusik Weihnachtsliederblasen Gansbach

27.12. Dunkelsteiner Blasmusik Neujahrsblasen

29. und 30.12. Musikverein Gerolding Neujahrsblasen

31.12. FF Mauer Silvesterstand FF Haus

SONSTIGES

jeden Freitag GH zur scharfen Kurve hausgemachte Pizza

jeden Samstag GH zur scharfen Kurve hausgemachte Burger

jeden Sonntag GH zur scharfen Kurve
Rindfleisch Spezialitäten  
vom Dunkelsteiner Rind  
direkt vom eigenen Bauernhof

jeden Donnerstag GH Hirschenwirt Burgertag

jeden zweiten Donnerstag  
im Monat

GH Hirschenwirt Tanzabend

jeden Dienstagmittag GH Marchhart Schnitzelmenü

jeden ersten Montag im Monat GH Marchhart Feuerflecken

Herausgeber u. Medieninhaber: Marktgemeinde Dunkelsteinerwald, Gemeindeplatz 1, 3392 Dunkelsteinerwald; Für den Inhalt verantwortlich: Josef Berger; Redaktion: Verwaltungsteam der Gemeinde, 
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NEUIGKEITEN von Manuela ś H-Raum: Ab Oktober gibt es in Gerolding, Gemeindeplatz 3 wieder die Möglichkeit 
zum Frisör zu gehen. Die Vertretung heißt Corina Heinreichsberger. Termin bitte unter 0664/1219137 vereinbaren!


